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El Presidente
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Heute startete endlich
mal wieder eine tolle
Runde El Presidente.
Insgesamt 15 Teilnehmer
waren dabei, zudem
betreuten das Ganze
Holger und Yves.

Jeder Spieler bekam 8
Karten am Anfang
ausgeteilt. Diese Karten
waren alle bunt in 8
verschiedenen Farben.
Die, die eine Karte mit
einer 8,9 oder 10 in der
von Holger oder Yves
genannten Farbe hatten,
wurden als Kanzler-
kandidaten aufgestellt.
Danach bestachen, be-
fragten und diskutierten
die Kanzlerkandidaten
und die Wähler unter-
einander.–––––––––––––.

So kamen jede Runde die
Kanzler zusammen. Obwohl
man eigentlich nur 2 Mal
Kanzler sein durfte,
schaffte Manuel es auch
ein drittes Mal und
wurde somit auch ein
viertes Mal nominiert.
Abgesehen von Manuel
wurden noch Nelson und
Maja Kanzler. Alle
Kanzlerkandidaten hatten
ihre Reden zuvor gut
gehalten, aber das hier
sind die Top 3 davon:

1. Die Verbrennung des
braunen Restmülls in
Atomkraftwerken soll
stoppen.

2. Dass die Wälder
stehen gelassen werden
sollen und dafür
Braunkohle verbrannt
werden soll.

3. Das Manuel 2 Mal
meinte, dass in blaue
Wasserkraftwerke in-
vestiert werden soll.

Ein ganz schönes Chaos,
sowohl in der Gruppe als
auch zum Teil in den
Aussagen der Teilnehmer.
Also ein voller Erfolg!

Artikelverfasserin: Maja
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100-Fragen-Spiel
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Team Stuhl und Team
gelbe Frau mit Telefon
traten gestern im Duell
gegeneinander an. Das
Ziel: 100 Felder vor-
rücken und für jedes
Feld eine Aufgabe erfül-
len. Von simplen Sachen
wie von zehn runter-
zählen bis hin zu
absurden Aufgaben wie
einen ganzen Artikel für
die Zeitung schreiben.

Die beiden Organisatoren
haben in der Nähe des
Merschs 100 Zettel
angeklebt, auf welchen
eine Zahl von eins bis
hundert steht und auf
der Rückseite ein Wort.

Am Ende hat Team Stuhl
gewonnen, doch sie haben
leider vergessen Fabian
einen Heiratsantrag zu
machen, weshalb beide
Teams dieselbe Anzahl
von Moneten bekamen.

Team Stuhl hatte häufiger
Aufgaben, welche bein-
halteten von etwas ein
Foto zu machen. Ob es nun
ihr Zimmer war oder ein
Gruppenfoto mit einem
Bild von Judith - die
verschiedensten Szena-
rien waren dabei. Leider

hatte keine Person ein
Handy dabei, um ein Foto
zu machen, doch ein
Gruppenmitglied hatte zum
Glück einen Nintendo 3DS
dabei und konnten dadurch
die Aufgaben meistern.

Es gab so einige Zahlen,
welche auch nach minuten-
langem Suchen nicht auf-
getaucht waren. Team
gelbe Frau hat sich
deswegen ein Zettel zur
Hilfe genommen, um die
Zahlen mit ihren jewei-
ligen Wörtern zu notier-
en. Am Anfang waren sie
dadurch zwar deutlich
langsamer, doch am Ende
war es ein Kopf-an-Kopf
Rennen mit nur wenigen
Minuten Unterschied.

Artikelverfasser: Jonathan B
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Ankündigungen
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Wir spielen Knast!
Schlüpft in eurem nächsten
Agententraining in die
Rolle der Bösen: Ihr seid
Verbrecher:innen und sollt
dem Knast entkommen.
Schafft ihr es? Könnt ihr
euren Mittäter:innen
vertrauen? Oder landet ihr
am Ende hinter Gittern?
Findet es heraus: 10:00
Uhr im Ochsenkamp.

Wichtig! Für dieses Spiel
ist eine Anmeldung
erforderlich; die Liste
hängt im Berghof. Maximal
24 Teilnehmer:innen.
Anmeldeschluss 9:45 Uhr.

Übergabe - top Secret!

Du hast 4 Gegenstände
ausfindig gemacht und bist
bereit, mir diese zu
übergeben? Die geplante
Übergabe am Mittwoch ist
gescheitert, doch heute
ist eine neue Chance.
Kommkt 90 Minuten vor der
Mitte des Tages an dem
Ort, der nach einer Wiese
für kastrierte Bullen
benannt ist. Psssst. Bis
dann!

––––––––––––––––––––––––––––

Fußball
Endlich wieder Fußball!
Alle waren motiviert und
freuten sich wieder über
die Wiese laufen zu können.
Doch nur Fußball zu spielen
wäre natürlich nicht
typisch Wewelsburg, des-
wegen gab es noch kleinere
Rangeleien, woraufhin
Gregor sich fragte: „Sind
wir hier beim Fußball oder
Wrestling?“

Das Spiel endete bei einem
Elfmeterschießen 8:6 für
das Team mit den Leibchen.

Und da man von Fußball
nicht genug haben kann,
blieben einige Teilnehmer
auch noch nach dem Spiel
beim Fußballfeld um dort
etwas zu kicken.

Wichtig! Wer da war soll
sich bitte gegen 9:00 Uhr
im Berghof bei Boris
melden, es gibt noch
Moneten zu verteilen!

Artikelmitwirkende: Amira
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Inside Betreuer-Leben
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-Für die Teilnehmer

beginnt die Wewelsburg an
einem Samstag und ist
nach einer Woche dann
auch schon wieder vorbei.
Doch für die Betreuer
sieht das etwas anders
aus.

Wenn irgendwann dann das
Motto feststeht, dauert
es meist noch einige Zeit
bis die ersten
Vorbereitungen losgehen.

Die Aufgaben stehen fest.
Die gleichen wie jedes
Jahr. Jeder schnappt sich
die Aufgaben, die er
möchte. Wer zu langsam
ist, hat Pech gehabt.
Keine Aufgabe ist
wirklich unbeliebt, da
alle eigene, oft sehr
unterschiedliche Interes-
sen haben.

Wie die Vorbereitung dann
wirklich aussieht, ist
ganz unterschiedlich. Die
strukturierten Betreuer
erledigen die ersten
Aufgaben schon Monate vor
der Burg. Doch das trifft
wohl eher auf die
wenigsten zu. Wenn dann
der Aufruf kommt, dass es
nicht mehr viele Wochen

sind, laufen die
Vorbereitungen auf
Hochtouren. Einige
Programmpunkte werden
noch wenige Tage vor der
Burg fertiggestellt (oder
auf der Burg).

Wir machen uns dann schon
freitags auf den Weg zur
Wewelsburg. Mit
vollbepackten Autos
rollen wir in den
Burghof.

Das Material muss
hochgetragen, ausgepackt
und aufgebaut werden. Ein
letztes Mal früh schlafen
gehen bis es dann am
nächsten morgen los geht.

Ebenso bleibt wir noch
einen Tag länger, um die
Woche zu besprechen und
alles aufzuräumen.

Dann geht es für alle
nach Hause bis das ganze
wieder von vorne los
geht.

Kapitel 2: die Vorbereitung
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Schlag das Team
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Menschheit seit Jahr-
hunderten beschäftigt: Wer
gewinnt in einem Kampf, in
dem Geschicklichkeit,
Sportlichkeit, Wissen und
ein Quäntchen Glück
gefragt sind? Die Betreuer
oder der Schwarm aus
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern?

Um dieser Frage ein für
alle Mal auf den Grund zu
gehen, hat Fabian diesen
Wettkampf organisiert. Es
sollte sich als der
härtest umkämpfte Wett-
kampf, nach dem Kampf um
die vorderen Plätze in der
Schlange für die
Würstchen, herausstellen.

Nach 8 nervenaufreibenden
Spielen war der Kampf
entschieden und die Teil-
nehmer bereits uneinholbar
vorne mit 23:13.

Da half es auch nicht,
dass die Betreuer sich
noch Spiel 9 holten und
auf 23:22 verkürzten.

Diesen glorreichen und
ruhmreichen Sieg haben
sich die Teilnehmer in
einer großen Zahl Moneten
vergolden lassen, während
dagegen auf der Verlierer-
seite Ratlosigkeit und
Frustration herrschten.

Gerüchten zufolge hat man
als Folge den Betreuer
Ives (Name von der
Redaktion geändert) im
Mersch um 1:00 Uhr Planks
üben sehen. Dabei soll er:
"Nächstes Jahr zeige ich
es denen!" gebrüllt haben.
Wir sind gespannt.

Bis dahin aber herzlichen
Glückwunsch an die
Teilnehmer.

Tandem-Turnier
1 KKS - e levve lang Johannes+Jona 9.0 49.5
2 Brackel, Widerstand

ist zwecklos Boris+Alois 7.0 52.5
3 Emotional Damage Efecan+Ingmar 7.0 52.0
4 Katholischer

Hundefriedhof Matthias+Tom 6.5 48.0
5 Rot-Weiß Doppel D Fabian+Boris 6.0 48.5
6 AJRULFDHP Nelson+Ramin 6.0 48.0
7 Tandemkönige Nick+Alex 6.0 43.5
8 MehmetEfecan´tAtar Johann+Antoine 6.0 38.0
9 Dr Huhn &Co. Semih+Maximilian 5.5 47.5
10 Querdenker Mark+Anna 5.0 53.5
11 Blauer Bauer Birk+Michael 5.0 49.5
12 Tactic-Galaktic Edgard+Aarush 5.0 47.0
13 Caknuss Marlsen Alexander+Elias 5.0 44.5
14 D16 Bennet+Benjamin 5.0 42.5
15 UwU-boys Daniel+Dominik 5.0 39.5
16 Wir grüßen Alois Muhammad+Anton 5.0 38.0
17 RIP Andrius Uri+Felix 5.0 37.5
18 Hannah ist die Beste Benjamin+Emma 4.5 47.5
19 The Chess Team Goldi+Ben 4.0 39.5
20 Drei sind einer zuviel Jonas+Elĳa 4.0 38.5

Wichtig! Wer mitgespielt hat soll sich
bitte gegen 9:00 Uhr im Berghof bei Boris
melden, es gibt noch Moneten zu verteilen!
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sie in Sicherheit sind,
und verschwinden.

Kaum sind die vier
Agenten verschwunden,
sehen die Maik und Lia
wieder den Typen, der den
Umschlag verloren hat! Er
unterhält sich mit einem
Mann mit roter
Sonnenbrille, der eine
Katze im Arm hält.

„Das sind die Entführer!“
flüstert Lia. Die Kinder
verstecken sich hinter
dem übergroßen Fass und
überhören eine
Unterhaltung.

„Ich glaube, die Agenten
sind uns auf der Spur.
Die Informationen zu Zeit
und Ort des Zugriffs
wurden kompromittiert.
Sie sind auf dem Weg zum
Burggarten.“

„Mhm, ich hatte Sie
v e r l ä s s l i c h e r
eingeschätzt.“

Der Mann mit Brille
schaut missbilligend und
streichelt seine Katze.

„Dann müssen wir den Plan
ändern und den Minister
bereits auf dem Weg zum
Treffpunkt abfangen. Er

wird schon kurz vor dem
Treffen kein
S i c h e r h e i t s p e r s o n a l
dabeihaben, um maximale
Geheimhaltung zu
gewährleisten. Er glaubt
immerhin, dass wir seine
widerliche Sache
unterstützen. Längere
Schulferien! Das
Gegenteil wäre eine gute
Idee!“

Er schaut sich um. „Ich
will keine Kinder mehr
auf den Straßen sehen.“

Er schüttelt den Kopf.
„Hier entlang, wir haben
noch 10 Minuten Zeit, um
den Minister rechtzeitig
abzufangen, bevor diese
albernen Agenten uns in
die Quere kommen.“

Sollen die Kinder
versuchen, die Agenten zu
warnen? Oder sollen sie
den Kerl mit der Katze und
seinen Handlanger
verfolgen?
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Interaktive Geschichte
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dafür, dem Barkeeper zu
vertrauen.

„Ja gut, aber warum
versucht ihr dann, meine
Schwester und mich zu
entführen?“

„Nein, wir wollen euch
beschützen. Der Kerl mit
dem Umschlag könnte
jederzeit zurückkommen.
Wenn er herausfindet, was
ihr wisst, seid ihr in
großer Gefahr!“

Lia steht inzwischen
neben ihm. „Maik, ich
glaube das hier sind die
Guten!“

Maik nickt, das glaubt er
inzwischen auch. Der
Barkeeper und die Männer
im Anzug stellen sich als
Agenten vor, die zum
Schutz der
Kongressteilnehmer*innen
vor Ort sind. Der Agent
bittet Lia um den
Umschlag und nimmt den
Zettel heraus.

„Hier steht ‚15:30 –
15:45 Uhr Treffen mit Dr.
W. im Burggarten.‘

Möglicherweise Zeit und
Ort der geplanten
Entführung.“

Er sieht sich um. „Wir
sollten hier
verschwinden, bevor die
mutmaßlichen Entführer
zurückkommen.“

Die Agenten und Kinder
sehen sich auffällig um.
„Hier entlang“, sagt der
andere Agent. Sie laufen
hinter der Bar vorbei
durch eine Tür nach
draußen, vorbei an einer
Fasssauna. Davor steht
ein weiterer Herr im
Anzug, der sich gerade
die Schuhe anzieht.

„Das ist kein guter
Moment für eine
Saunapause, Kollege!“

„Ich bin ja gerade
fertig. Wohin geht’s?“

„Zum Burggarten. Die
Entführung ist in 15
Minuten geplant. Hier
entlang ist eine
Abkürzung.“

Die Agenten bitten die
Kinder, vor Ort
zurückzubleiben, damit
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-Erfolg auf der

Wewelsburg, die Grüße an
die Mäuse aus
Königswinter hab ich
gelesen, gibt es dort
vielleicht eine
Mäuseplage?? LG Oma aus
Greifswald

-Drei Schachkönige,
unbesiegt am Mittwoch,
Knirps, Krenzel, Kaets,
ihr Können entfacht.
Wewelsburgs Helden,
Triumph im Visier, KKSLer
vereint, der Sieg ist
jetzt nah hier.

-Mensch Jona, endlich mal
wieder ein Sieg! Ich
dachte schon, ohne
Gertruds Hut geht gar nix
mehr...

-Lieber Morus, alles Gute
aus Grand Chien - verlier
nicht Deinen Kopf!

-Agent P grüßt Agent A
und Agent F.

-Hallo Holgi, das ist ja
wirklich schlimm, dass Du
schon um 2:00 nachts ins
Bett geschickt wirst.
Vielleicht weniger Cola
trinken? Hast Du
eigentlich schon eine
Partie Schach gespielt -
wir haben doch fleißig
Schäfermatt geübt. Deine
M&P

-Hallo Justus, wir hoffen
du hast eine schöne Zeit
auf der Wewelsburg. Wir

denken an dich :) Genieß
die Zeit ! Wir freuen uns
schon, wenn du mal wieder
bei uns bist. Viele Grüße
und viel Spaß wünschen
dir, Michelle, Marlon und
Peter. Für Fortnite -
Suuuiiii

Gerüchte

Stimmt es, dass…

…Goldis Schachrätsel zu
schwer für Ramin und
Nelson sind?

…Julian Mascha beim
Vampirspiel mit einem
Baby (Mika) getötet hat?

…der Hirsch das Tier ist,
das in den USA für die
meisten Tötungen
verantwortlich ist?

…Mika alle Betreuer
verzaubert hat?

…Bennet mit Boris eine
Affäre hat?

…Tanyel heimlich einen
Crush auf den Teamkapitän
von Team Eves (Yves?)
hat?

…Elias seine Schminke
immer noch nicht
abbekommen hat?

…Fabi nicht richtig
sitzen kann? (Anm. d.
Redaktion: stimmt!)
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Grüße und Gerüchte
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-Grüße von der Burg:

-Alois grüßt alle zurück.

-Liebe M&P, die Süßigkeiten
habe ich alle im Teddy
versteckt. Ja, der ist
dadurch sehr dick geworden
und geplatzt. Aber von
normalem Essen wird man ja
auch dick. Ihr esst ja
keine Süßigkeiten. Und
nennt mich nicht immer
Holgi.

-Ich grüße Ayleen, da sie
sich immer um die Zeitung
kümmert

-Judith grüßt Ditah

-Fabian grüßt Dieter

-Fabian grüßt Steffi

-Das Betreuerteam grüßt
Linus. Wir freuen uns aufs
nächste Jahr mit Dir

-Bennet grüßt Boris,
Küsschen!

-Die U17 grüßen den
schlafenden Goldi und Fabis
weggeschmissenen Moneten.

Grüße aus dem Internet:

-Hallo liebe Schachmädels

aus Porta, ich wünsche euch
allen noch wunderschöne
Tage auf der Wewelsburg.
Viele Grüße Uwe

-Anna grüßt ihre
Geschwister und Insa.
Nächstes Jahr fährt sie
auch mit, hat sie
entschieden - für Schach
gibt es ja kein
Mindestalter.

-Lieber Leon, lieber Ben,
nachdem gestern D, L & F
gegrüßt haben bin ich jetzt
wieder dran. Ich wünsche
den Geheimagenten viel
Spass. Kussi Mama P.S.: MIA
SAN MIA

-Das Schlebuscher
Schachwiesel wünscht
Schachpanther Moritz B.
erfolgreiche Turnierspiele

-Viele liebe Grüße an Ben
und Leon! Wir hoffen ihr
habt viel Spaß und Freude

Von Linda & Horst

-Hallo Ben und Leon! Wir
hoffen ihr habt eine schöne
Woche und wir sehen uns
bald mal wieder! Spätestens
auf der lintorfer kirmes!
Liebe Grüße Fynn, Tina und
Gizmo!

-Hallo Benjamin und Emma,
weiterhin viel Freude und
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Küchendienst
Donnerstag Donnerstag Freitag
Mittagessen Abendessen Frühstück

Zimmer D06 und D24 Zimmer D08 und D13 Zimmer D02, D28 und D27

Ben, Felix, Gleb, Jan,
Leon, Loic, Maximilian,

Semih,

Alexander, Amira,
Anna, Annalena, Dario,
Elias, Luna, Sascha,

Alois, Elĳa, Moussa,
Henning, Johannes,
Jonas, Kilian, Mark,
Muhammad, Simon,

Timon

Gregor Marietta Goldi
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Tagesplan:

09:00 Taschengeldausgabe

09:30 Training mit Goldi

10:00 Cash ‘n’ Guns

Großgruppenspiel „Knast“

12:00 Mittagessen

13:00 6. Runde

15:30 Teamsport

Werwolf mit Fabi für U12

16:00 El Presidente für Ü14

18:00 Abendessen

19:00 Donnerstagabendspiel

07:15 Frühjoggen

07:30 Wecken

08:00 Frühstück

Menü des Tages:

Mittags:
Gemischte Nudeln mit
Tomaten-Käse-Sauce

Abends:
Vegetarische Knusper-

Frikadellen, Köfte, Gratin,
Sommergemüse

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––--–


